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Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Ein Bild, das uns durch die vorweihnachtliche Zeit begleitet, ist ein stilles Bild: ein 

verheißungsvoller Weg und ein Tor, das weit gemacht wird, eine offene Tür und 

offene Ohren. Nichts Aufregendes, kaum der Rede wert. 

  

Da tritt einer über unsere Schwelle, eilt aus der Weite Gottes auf uns zu wie ein 

Besucher, der auf Gastfreundschaft angewiesen ist, auf offene Türen, auf einen 

Willkommensgruß, eine freundliche einladende Geste.  

 

Zu Weihnachten will Gott Gast sein in seiner ihm nicht immer freundlich geson-

nenen Welt. 

Das feiern wir allen Ernstes: ER sucht uns auf, er tritt ein zu einer ganz bestimmten 

Zeit.  

Wird er durchkommen oder ist der „Dornwald" des äußeren Rummels und der 

inneren Hektik undurchdringlich? Sein Kommen ist kein privater Hausbesuch, 

keine bloß innerliche Einkehr ins Herzenskämmerlein.  

Er tritt in die Welt ein und sucht in ihr  seine zweite Heimat. 

Er wird nicht mit der Tür ins Haus fallen, sondern bittet und hofft, dass jemand zu 

Hause ist, wenn er anklopft und über die Schwelle treten will. 

 

Zu manchen kommt er wie ein lang erwarteter Besucher, zu anderen wie ein 

fast Vergessener, mit dessen Ankunft man nicht mehr gerechnet hat. 

Er kann auch kommen wie ein Fremder, der um Aufnahme bittet. 

Und er kommt auf jeden Fall, um zu bleiben, nicht für einen kurzen Small Talk. 

Das gehört zum Geheimnis der vor uns liegenden Nacht: er will gebeten wer-

den, dass er bleibt und nie mehr abreisen muss aus unserem Leben.  

 

Dieser Gast freilich muss damit rechnen, dass er nicht überall willkommen sein 

wird.  

Er lässt uns Zeit, auch das gehört zum Geheimnis von Weihnachten: 

die Geduld unseres Gottes, der seine Reise zu uns nicht vorzeitig abbricht, wenn 

wir uns eingestehen: ich bin noch nicht so weit, diesen Besuch zum empfangen. 

Wenn wir uns eingestehen: Weihnachten kommt mir zu schnell, kommt mir zu 

früh in die Quere, stört meine Terminplanung.  

Vielleicht will ich Weihnachten nur meine Ruhe haben, ungestört, endlich mit 

mir allein? 

Komm doch an einem anderen Tag zu Besuch, wenn es mir besser passt, wenn 

wir mehr Zeit hätten füreinander.  

Wird ER, dieser Gast, nach den Feiertagen das auch uns bescheinigen, dass wir 

uns von unserer besten Seite gezeigt haben? 
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Wird er bleiben können, weil wir ihn darum gebeten haben und ihm Raum ge-

geben haben in unserem Leben? 

Vielleicht könnte es mit diesem Gast gelingen, dass die Suche nach Glück nicht 

ergebnislos, sondern erfolgreich endet. 

 

Frohe Weihnachten der gesamten Pfarrgemeinde  

wünscht 

Pfarrer Peter Larisch 

 

 

 

 

 
_________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

In den letzten Monaten ist wohl niemandem entgangen, in welch humanitärer 

Katastrophe sich viele Menschen befinden. Tausende sind unterwegs – auf Her-

bergssuche. Dieses Problem hat uns auch im Pfarrgemeinderat sehr beschäftigt. 

Angesichts der Tatsache, dass Ende November in unserem Pfarrhof eine Woh-

nung frei wird, haben wir den Flüchtlingsbeauftragten der Caritas Salzburg – 

Herrn Franz Neumayer – zu einer Sitzung eingeladen um uns hinsichtlich der 

Aufnahme von Flüchtlingen zu informieren. 

Anschließend folgte eine sehr lange Diskussion, in der Fragen, Ängste, Befürch-

tungen und Befürwortungen bezüglich einer Unterbringung in unserem Pfarrhof 

besprochen wurden. 

Der Pfarrgemeinderat ist zu dem Schluss gekommen, dass wir auch als Pfarre 

nicht wegschauen dürfen und dieses „Projekt“ wagen wollen. Dazu sind wir na-

türlich auch auf die Hilfe von Freiwilligen, die bereit sind, ihre Zeit und Ressour-

cen zur Verfügung zu stellen, angewiesen. 

Deshalb wende ich mich an die gesamte Pfarrbevölkerung, uns bei unserem 

Vorhaben zu unterstützen.  

Wer bereit ist, sich in einem Team einzubringen, möge sich bitte im Pfarrbüro 

melden.  

Wir werden auch von Seiten der politischen Gemeinde unterstützt, die schon Er-

fahrungen mit der afghanischen Familie hat. Wir haben einen Workshop ge-

plant, um diese beiden Institutionen miteinander zu verbinden. 

Ich bitte euch, von diesen tausenden Menschen, ein paar Wenigen die Chan-

ce zu geben, eine Herberge zu finden. 
 

Barbara Suko, PGR Obfrau  
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TAUFE – IN DIE GLAUBENSGEMEINSCHAFT AUFGENOMMEN 
 

NOVEMBER 2014 

Florian Höller, Raphael Elias Eckschlager, Emilia Rosa Haslinger 

DEZEMBER  

Viktorija Annabella Hartmann, Anja Kaisinger 

JÄNNER 2015 

Georg Dirnberger  

FEBRUAR  

Moritz Maximilian Flatscher, Laura Elisabeth Buchner 

MÄRZ  

Magdalena Waltraud Stögner, Ellena Karla Kuhn 

APRIL 

Simon Louis Weichenberger, David Greiner, Erwan Matthäus Mélois Pfanner, 

Leon Matl, Lisa Klein-Ginzel, Elli Silvia Pichler 

MAI  

Valentina Ebner, Elias Alexander Köttsdorfer, Theo Johannes Penker,  

Finn Vitus Florian Schrems, Christiane Kellner, Nolan Markus Feichtner,  

Luca Manuel Ebner 

JUNI  

Tobias Wolfgang Schütter, Charlotte Alexandra Kollmann,  

Olivia Gwendolin Kollmann 

JULI  

Sarah Graml, Elias Maximilian Reiser 

AUGUST  

Jakob Gräff, Sophia Christine Herzig, William Richard Brugger, Tobias Stedile, 

Leon Andreas Peter Gantioler 

SEPTEMBER  

Ferdinand Kaforka, Nina Marie Bacher, Florentin Scheicher,  

Theresa Maria Maier, Paul Dockner 

OKTOBER 

Vincent Golser, Marie Sophie Karner, Valentina Stundner, Andreas Sommerauer,  

Lena-Marie Kastenmeier 

______________________________________________________________________ 
DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN 
 

Jänner: Katharina Maria Feuerstein & Jakob Lettner 

Mai:  Sylvia Penker & Christian Johannes Penker 

 Sabrina Hillinger & Stefan Hasenauer 

Juli: Melanie Johanna Handl & Patrik Alfred Wagner 

 Mag. Judith Lederer-Uher & Mag. Roland Lederer 

August: Brigitte Willerroider & Thomas Michael Schinecker 

Sept: Christina Ebner & Mag. Johannes Florian Ebner 

 Dorothea Krimbacher & Dipl.-Ing. Martin Weiß 

Oktober: Cornelia Brandstätter & DI Franz Martin Willerroider 
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ZU GOTT HEIMGEGANGEN 
 
2014 

November: Johann Weichenberger, Erna Gruber, Emma Webersdorfer 

Dezember: Elisabeth Sammer, Franz Ehrschwendtner, 

 Anna Rosa Falkensteiner 

2015 

Jänner: Johann Unterlechner, Jakob Ragginger 

Februar: Maria Gießhammer, Maria Ebner 

März: Veronika Rehrl 

April: Hermann Schmid 

Mai: Erna Ebner, Maria Pichler, Tino Vogel 

Juli: Theresia Auernig, Theresia Haslauer, Franz Kohberger, 

 Alois Etzelsdorfer 

August: Dipl.-Ing. Heinrich Wierer 

September: Aloisia Wimmer, Felix Hartmann 

 
__________________________________________________________________________________________________ 

 

 

Seit Frühjahr 2015  haben wir eine Website im Internet eingerichtet.  

Sie wird laufend aktualisiert – damit habt ihr die Möglichkeit, immer gut infor-

miert zu sein. 

Unter der Adresse: www.pfarre-hallwang.at findet ihr unter anderem die aktuel-

le Gottesdienstordnung, Informationen zu den verschiedensten Themenkreisen 

wie zum Beispiel Mitarbeiter der Pfarre und Arbeitskreise, Mission, Söllheim, Pfarr-

briefe, Informationen zu Taufe, Erstkommunion, Firmung oder was bei einem To-

desfall wichtig ist und noch vieles mehr.  

Ganz aktuell findet ihr die Fotos zu unseren Festen im Jahreskreis schon wenige 

Tage nach dem jeweiligen Festtag zum Anschauen! 

 

Die Homepage ist so  

eingerichtet,  dass man mit  

wenigen „Klicks“  

die Informationen bekommt,  

die man gerade braucht.  

 

www.pfarre-hallwang.at 

Immer einen Besuch wert! 

Einfach ausprobieren! 

 

 

http://www.pfarre-hallwang.at/
http://www.pfarre-hallwang.at/
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Palmsonntag 2015 in Hallwang 
 

Feier der Osternacht 

 

Die Erstkommunion-Kinder  

10. Mai 2015 

 

Erzbischöfliche Visitation 

PGR Hallwang mit EB Dr. Franz Lackner 

Die Ars Musi Kids gestalten den 

Pfingstgottesdienst 

Kirchweih in Hallwang – versüßt mit 

den beliebten, köstlichen Pofesen! 
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Firmung 06. Juni 2015 – gemeinsam mit 

St. Severin 

 

Firmspender EB Dr. Franz Lackner 

 

Fronleichnam – bei herrlichem Wetter! 

 

Erntedank 2015 in Hallwang 

 

Fest der Ehejubilare – wir gratulieren: 
 

60 Jahre: 

Pomwenger Gertraud und Konrad 

Sammer Elisabeth und Kurt 

Petak Marianne und Helmut 

55 Jahre: 

Huber Theresia und Johann 

40 Jahre: 

Sturm Maria und Josef 

Weber Brigitte und Franz 

Dolenz Margarete und Helmut 

30 Jahre: 

Rehrl Helga und Josef 

Wintersteller Justine und Weitgasser 

Johann 

 



___________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________8 
  

 

Bei den Ministranten in Hallwang ist immer was los! 

 

Ob beim Ratschen am Gründonnerstag, oder beim feierlichen Messdienst für 

unseren Erzbischof oder bei der Mini-Sternwallfahrt nach Mari Plain mit Erzabt 

Korbinian Birnbacher und Spielstationen der Katholischen Jungschar! 

 

Hast Du Lust dabei zu sein? Dann melde Dich – wir freuen uns auf Dich! 



___________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________9 
  

 

 

Die 4a Klasse der Volksschule Hallwang hat im Religionsunterricht zum Thema 

Paulus gearbeitet. Dabei ging es um die Situation der ersten Christen, die we-

gen ihres Glaubens verfolgt wurden. Auch Paulus verfolgte und bekämpfte die 

Christen. Auf seiner Reise nach Damaskus, die ebenfalls der Christenverfolgung 

diente, erschien ihm der auferstandene Christus. Dieses Erlebnis beeindruckte 

und veränderte ihn und so wurde er einer der aktivsten und einflussreichsten 

Verkünder Jesu Christi. In den folgenden Jahrzehnten unternahm er drei Missi-

onsreisen und gründete zahlreiche christliche Gemeinschaften mit denen er 

Briefkontakt hielt. 

Die Kinder der 4a Klasse haben sich die Reisen und die zentralsten Botschaften 

des Paulus angesehen und überlegt welche Botschaften Paulus an die Ge-

meinde/Pfarre von Hallwang heute hätte: 
 

An die Gemeinde Hallwang    
Seit nicht böse, sondern nett und vertraut euch. 
Seit nett zu den Bösen dann werden sie nett zu dir. 

 

Der Glaube zusammen ist stärker.  

Das Kleine kann Großes bewirken. 

Das Aussehen kümmert nicht, sondern das Innere. 
 

An die Hallwanger Kirche 

Friede sei mit uns. Wir danken für Speis und Trank. 

Besiegt die Bösen mit dem Guten. 
 

Deine Eltern haben dich lieb, aber Strenge muss sein. 
Denk nicht böse, sondern denk gut. 

 

In der Pfarre sollen mehr Ministranten sein. 

Menschen in der Pfarre seid geduldig. 

Der Mesner hilft der Pfarre. 
 

Die Gabi Kreuzer hilft der Pfarre und der Kirche. 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister 
Die Baustellen in Hallwang sind sehr laut.  
Auf den Straßen liegen öfter große Steine. 
Beim Spielplatz quietscht die Schaukel. 
Mehr Mistkübel! Einen größeren Spielplatz. 
Es soll ein Supermarkt eröffnet werden. 
DANKE 
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Die Sternsinger in Hallwang präsentieren sich im Jänner 2016 in neuem Ge-

wand! 

 

Zu verdanken ist das den geschickten und fleißigen Händen von Gertraud Kreu-

zer, Maria Willerroider, Maria Wuppinger, Maria Gollackner, Kathi Wasenegger, 

Rahel Gollegger und Gabi Kreuzer. 

Drei Viertel der neuen Gewänder waren bei Redaktionsschluss schon fertig –  

vielen Dank den talentierten Näherinnen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Montag 04. Jänner und Dienstag 05. Jänner 2016 sind wieder viele Kinder 

unterwegs um für die Sternsinger Aktion zu sammeln. Das gesammelte Geld 

wird für verschiedene soziale Projekte in Entwicklungsländern verwendet.  

Nähere Informationen unter www.sternsinger.at 

 

Öffnet Ihnen die Türen! Vergelt´s Gott für Eure Spenden! 

 

ACHTUNG! WICHTIG!  

Die Sternsingerprobe findet  

am Mittwoch, 09. Dezember um 16 Uhr im Gemeindesaal statt! 

 
__________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

08. Oktober 2015: 
 

Im Rahmen der Aktion  

„Offener Himmel“ nahmen 

acht Hallwanger Firmlinge aus 

dem Firmjahrgang 2015 

in Eugendorf an einem Fuß-

ballturnier mit Erzbischof Dr. 

Franz Lackner teil. 

 

http://www.sternsinger.at/
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anschließend Adventfeier am Kirchplatz mit Bläsergruppe der TMK 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt (Würstel, Kinderpunsch, Glühwein, Kekse) 

Dieses Jahr neu: Weihnachtskarten mit Hallwang-Motiv! 
 

Adventkranzverkauf  in Zusammenarbeit mit Rolands Gärtnerei: 

27.11.2015 ab 08:30 Uhr vor der Feinkostmetzgerei Auernig 

28.11.2015 ab 16:30 Uhr am Kirchplatz 

Der Erlös kommt pfarrlichen Projekten zugute. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 
__________________________________________________________________________________________________ 

 

Bibelteilen ermöglicht einen persönlichen Zugang zu den biblischen Texten und 

hilft dabei ihre Botschaften mit dem eigenen Leben zu verknüpfen. 

Wir bieten einmal im Monat ein offenes Treffen im Pfarrhof an und lesen einen 

biblischen Text. Ein offener Austausch über die Aussagen der Bibel für uns und 

unser alltägliches Leben, ohne Anspruch auf Vollständigkeit oder einzig „richti-

ge" Auslegung. Theologisches Vorwissen ist nicht erforderlich! 

Nähere Informationen unter www.pfarre-hallwang.at 

Nächste Termine: 

15. Dezember 2015 um 19 Uhr im Pfarrhof 

25. Jänner 2016 um 19 Uhr im Pfarrhof 

Wer diese Art und Weise, mit der Bibel umzugehen kennen lernen möchte, ist 

herzlich eingeladen, einmal daran teilzunehmen. 

__________________________________________________________________________________________________ 

Ein Dankeschön dem Team des Seniorenheim Antonius, den Mehlspeisköchin-

nen und PA Gabi Kreuzer für die berührende Erntedankfeier im Seniorenheim!  

Ein Dankeschön den vielen fleißigen Helfern und Helferinnen beim Kirchenputz – 

unsere Pfarrkirche ist dank Euch wieder „feiertagsfit“! 

http://www.pfarre-hallwang.at/
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Öffnungszeiten Pfarrkanzlei: Mo, Mi und Fr von 08.30 bis 12.00 Uhr 

Sprechstunden Pfarrer Peter Larisch bitte nach telefonischer Voranmeldung  

Herausgeber und Verleger: röm.kath. Pfarramt St. Martin, Kirchenstr. 1, 5300 Hallwang  

Kontakt: 0662-8047814010; pfarre.hallwang@pfarre.kirchen.net;  

www.pfarre-hallwang.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Redaktionsteam; Druck: GWS 
 

 

 

06:00 h  Rorate in der Pfarrkirche  

16:00 h  

  Bitte bringen Sie ihre Laternen mit, um das Friedenslicht  

  aus Bethlehem mit nach Hause zu nehmen. 

22:00 h

23:00 h

 

09:00 h   Gottesdienst in Söllheim 

09:30 h   Festgottesdienst in der Pfarrkirche 

 

10:00 h  Gottesdienst gemeinsam mit der Pfarre St. Severin in Söllheim  

   Treffpunkt 09:30 am Kirchplatz 

 

09:00 h  Gottesdienst in Söllheim 

09:30 h   Gottesdienst in der Pfarrkirche 

 

16:00 h   Dankgottesdienst – Jahresabschluss 

 

09:30 h   Festgottesdienst in der Pfarrkirche gemeinsam mit Söllheim 

 

09:30 h   Festgottesdienst in der Pfarrkirche mit den Sternsingern 

 

09:30 h   Pfarrkirche 

 

 

mailto:pfarre.hallwang@pfarre.kirchen.net
http://www.pfarre-hallwang.at/

